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Haus & Leben

Ein Bauprojekt mit besonderer Geschichte
Ein Architekt, ein Jungunternehmer und ein kreisrundes Haus

Anfang 2009 war Architekt 
Dieter Krause auf der Suche 
nach einem neuen Bauprojekt. 
Dabei fiel ihm ein altes Gebäu-
de in seiner Straße ins Auge, 
das scheinbar brach lag.  

Es bestach vor allem durch 
seine kreisrunde Form. Zur 
gleichen Zeit schmiedete Jung-
unternehmer Gunnar Kliche, 
Eigentümer und Bewohner 
dieses kreisrunden Hauses, Plä-
ne für die zukünftige Nutzung 
dieses Gebäudes. Ein Architekt 
und ein Jungunternehmer, zwei 
Menschen, zur gleichen Zeit am 
gleichen Ort. 

Ein Bauprojekt mit einer beson-
deren Geschichte nahm seinen 
Lauf. Gunnar Kliche hat in die-

sem kreisrunden Gebäude seine 
Kindheit verbracht. Es ist das 
Lebenswerk seines Vaters, der 
Architekt war. Er schuf dieses 
Haus in den 60er Jahren. 

Die runde Form war sein Mar-
kenzeichen. Fünfzig Jahre 
später beschließt Unternehmer 
Gunnar Kliche auf dem Grund-
stück ein Wohn- und Büroge-
bäude entstehen zu lassen. An 
dieser Stelle kommt Architekt 
Dieter Krause ins Spiel. 

Abreißen und neu bauen oder 
das bestehende Gebäude „wie-
derbeleben“? Das war die 
Frage, die ganz zu Anfang im 
Raum stand. Emotional war 
beiden die Antwort relativ 
schnell klar: Das Lebenswerk 

des Vaters mit der besonderen 
runden Form sollte in seinem 
Gedenken weiter bestehen blei-
ben. Fachlich nennt sich so ein 
Vorhaben „Bauen im Bestand“, 
welches ganz andere Heraus-
forderungen und Tücken birgt, 
als ein völliger Neubau. 

Daher empfiehlt es sich beim 
„Bauen im Bestand“ einen Ar-
chitekten zu Rate zu ziehen.

Neben der Beibehaltung der 
runden Form wünschte sich 
Gunnar Kliche vor allem, dass 
sich das Gebäude an die um-
liegende Natur anpasst und „es 
sollte Transparenz ausstrahlen, 
weil mein Geschäftskonzept 
auf Transparenz und Flexibilität 
beruht.“ Dieter Krause erfüllte 

diese Vorgaben durch eine Au-
ßenfassade, die komplett aus 
großformatigen Glasflächen 
besteht, die von holzähnlichen, 
kirschfarbigen Panelen umge-
ben sind. 

Daneben sollte mehr Raumflä-
che geschaffen werden, was bei 
einer runden Form, die mög-
lichst bestehen bleiben soll, gar 
nicht so einfach ist. 

Dieter Krause löste die Aufga-
be, indem er eine Geschosse-
bene auf das Haus draufsetzte, 
das Erdgeschoss durch Anbau 
erweiterte sowie die runde 
Form durch eckige Anbauten 
ergänzte, die in allen Geschos-
sen wie Blattspitzen in unter-
schiedliche Himmelsrichtungen 
hinausragten.

Während der ca. einjährigen 
Bauphase schätzte Gunnar 
Kliche vor allem die enge Zu-
sammenarbeit mit Dieter Krau-
se. „Ich konnte immer zu Diet-
er rüber gehen, aber Dieter ist 
auch sehr oft hier gewesen. 

Auch wenn er mit dem Hund 
spazieren gegangen ist, ist er 
immer hier vorbei gegangen. 
Ich wusste ich kann mich in al-
len Belangen tausendprozentig 
verlassen, dass wenn irgendwas 
nicht stimmt, Dieter kommt 
und es regelt. Das hat mir to-
tal den Rücken frei gehalten, 
weil ich musste mich parallel 
um den Aufbau des Geschäfts 
kümmern.“ Zwischen Architekt 

Dieter Krause und Unternehmer 
Gunnar Kliche ist durch das 
Bauprojekt eine enge Freund-
schaft entstanden. Das Bau-
projekt ist zwar abgeschlossen, 
aber auch heute führt der Spa-
ziergang mit dem Hund Dieter 
Krause regelmäßig zum neuen 
Wohn- und Bürogebäude. Auf 
einen Kaffee. 

Haben Sie Interesse das Gebäu-
de zu besichtigen oder mehr da-
rüber zu erfahren? Oder Planen 
Sie auch ein Haus zu moderni-
sieren oder  ganz neu zu bauen? 
Dann vereinbaren Sie einfach 
einen Termin mit dem Archi-
tekten Dieter Krause. Weitere 
Infos unter: 
www.krausearchitektur.de

Krause Architektur
Kampsriede 20
30659 Hannover

Tel.: +49 (0) 511 606 23 15
Fax: +49 (0) 511 604 33 98

E-Mail: 
krause@krausearchitektur.de
www.krausearchitektur.de

Die NordSüdWest freut sich, 
daß sich Herr Krause für ein 
fortlaufendes Projekt in der Zei-
tung zur Verfügung gestellt hat. 
Selbstverständlich können Sie 
auch Fragen per Mail an die 
Redaktion richten. Sie werden 
an Herrn Krause weitergeleitet.
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